
Information und Kontakt

Servicestelle Netzwerk Ruhrgebiet
c/o Centrum für bürgerschaftliches Engagement e. V.
Dr. Jörg Ernst
Wallstr. 7, 45468 Mülheim an der Ruhr
Telefon: 0208 97068-12/-0, Telefax: 0208 97068-19
joerg.ernst@cbe-mh.de

Bürgerstiftung Duisburg gemeinnützige AG
Telefon: 0203 393-8886
info@buergerstiftung-duisburg.de

Centrum für bürgerschaftliches Engagement e. V., 
Mülheim an der Ruhr
Telefon: 0208 97068-12
joerg.ernst@cbe-mh.de

Ehrenamt Agentur Essen e. V.
Telefon: 0201 839149-0
info@ehrenamtessen.de

Ehrenamtsagentur Gelsenkirchen e. V.
Telefon: 0209 169-3333
ehrenamtsagentur@gelsenkirchen.de

Freiwilligenagentur der Stadt Oberhausen
Telefon: 0208 825-8111
harald.elke@oberhausen.de

Freiwilligenzentrum der Stadt Bochum
Telefon: 0234 910-2776
ehrenamt@bochum.de

Netzwerk Bürgerengagement – Freiwilligenzentrum und 
Selbsthilfe-Kontaktstelle für den Kreis Recklinghausen
Telefon: 02361 1097-35
info@buergernetzwerk.org

Paritätischer Wohlfahrtsverband NRW
Telefon: 02041 23019
multmeier@paritaet-nrw.org
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Netzwerk Ruhrgebiet – Grundidee

Die räumliche Nähe der Ruhrgebietsstädte sowie 
gemeinsame Erfahrungen im Prozess des Strukturwan-
dels an Ruhr und Emscher bilden die Grundlage für 
eine besondere Nachbarschaftshilfe bei der Stärkung 
des bürgerschaftlichen Engagements. 

Das Netzwerk Ruhrgebiet verbindet Freiwilligenagenturen, 
kommunale Stellen, Bürgerstiftungen und Unternehmen 
aus der Region. Sie tauschen Erfahrungen aus, initiieren 
und begleiten Projekte rund um das Thema Bürger-
schaftliches Engagement. Viele der Projekte sind städte-
übergreifend und bringen Akteure aus den Bereichen 
Wirtschaft, Verwaltung und Zivilgesellschaft zusammen. 

Das Netzwerk folgt dem Grundsatz, die Vielfalt der 
Mittleragenturen zu erhalten und das Miteinander zu 
stärken. Für die Vermittlung freiwilliger Tätigkeiten sind 
daher die Institutionen vor Ort zuständig.

Bürgerschaftliches Engagement 
im Ruhrgebiet stärken

Ein Netzwerk von Freiwilligenagenturen, 
kommunalen Akteuren, Bürgerstiftungen 

und Unternehmen



Weiterbildung 
Gemeinsam mit den Netzwerkpartnern werden Work-
shops, Seminare und Infoveranstaltungen angeboten. 
Weitere Informationen hierzu erhalten Sie bei der 
Servicestelle des Netzwerkes.

Netzwerk-Treffen 
Zwei Mal jährlich treffen sich die Netzwerkpartner zum 
Plenum. Außerdem widmet sich ein besonderes 
Organisationsteam der Planung und Umsetzung der 
RUHRDAX-Veranstaltungen. 
Über Möglichkeiten der Mitarbeit im Netzwerk 
informiert Sie gerne die Servicestelle. 

Ideengeber und Kontakter
Bei überkommunalen Themen und Fragestellungen 
versteht sich das Netzwerk als Ideengeber für neue 
Projekte bürgerschaftlichen Engagements im Ruhrgebiet.
So initiierte das Netzwerk das mehrfach ausgezeichnete 
interkommunale Projekt Jugendliche als Kulturbotschafter 
im Ruhrgebiet. Hierbei stellen junge Menschen – 
überwiegend mit Migrationshintergrund – ehrenamtlich 
kulturelle Angebote ihrer Städte anderen Jugendlichen 
auf besondere Art und Weise vor.
Außerdem arbeitet das Netzwerk in einer Projektgruppe 
zur Gestaltung der Emscher und Aktivierung von Bürgern 
angrenzender Wohnquartiere mit.
Für Unternehmen werden ehrenamtliche Einsätze von 
Aktionstagen bis zum einwöchigen Perspektivwechsel 
(Seitensprung) ermöglicht. 

Kamingespräche – Lobbyarbeit für das Engagement
Das Netzwerk lädt Stadtspitzen, Landräte und engagierte 
Wirtschaftsvertreter zu Gesprächen in kleiner Runde ein. 
Ziel dieser Kamingespräche ist es, die Rahmenbedin-
gungen für bürgerschaftliches Engagement im Ruhrgebiet 
weiter zu stärken.

Beratung 
Die Servicestelle des Netzwerkes Ruhrgebiet berät Frei-
willigenagenturen, Kommunen, Verbände und Unter-
nehmen. Zu den Beratungsthemen zählen beispielsweise 
die Marktplatzmethode sowie ehrenamtliche Einsätze 
von Managern in gemeinnützigen Einrichtungen.

Netzwerkarbeit konkret

RUHRDAX – Wirtschaft trifft Ehrenamt
Das Netzwerk führt Wirtschaftsunternehmen und 
gemeinnützige Einrichtungen im Ruhrgebiet bei dieser 
Großveranstaltung gezielt zusammen. Das Ergebnis 
dieses gesellschaftlichen Ereignisses sind unmittelbare 
Partnerschaften für konkrete Projekte.
Der RUHRDAX findet seit 2006 jedes Jahr in einer 
anderen Kommune des Ruhrgebietes statt. 
Mehr Informationen finden Sie auf www.ruhrdax.de

 


